
Antrag zur UV-Sitzung am 31.05.2024

Antragsteller: Aktionsgemeinschaft an der Uni Wien

Die UV ist kein Privatvergnügen - Öffentlichkeit schaffen

Zwei Mal pro Semester treffen wir uns um zu beraten, wie die Interessen der Studierenden
unserer Universität vertreten werden können. Unsere Arbeit ist gut, unsere Arbeit ist wichtig
und bestimmt steckt jede Person, die ein Mandat in der Universitätsvertretung inne hat, viel
Zeit und Energie in dieses Ehrenamt. Dennoch scheint es so, als ob von unseren Sitzungen
wenig  bis  nichts  nach  außen  dringt,  obwohl  diese  grundsätzlich  öffentlich  wären.  Dieser
Umstand  ist  doch irgendwie  schade und daher  sollte die  Öffentlichkeit  nach Möglichkeit
vergrößert werden.

Eine Möglichkeit wäre beispielsweise jede der Sitzungen vorab im Newsletter der ÖH Uni
Wien und in einer Story auf Instagram anzukündigen. Eine andere Idee wäre, die Sitzungen
nicht nur auf YouTube, sondern auch, sofern das technisch möglich ist,  auf Instagram zu
streamen. Das könnte den Vorteil  haben, die Zahl an Zusehenden zu erhöhen und unserer
Arbeit im Rahmen der UV mehr Aufmerksamkeit zuteil werden lassen können. Weiters wäre
womöglich auch im Nachhinein eine Form der Berichterstattung, im Sinne der Steigerung der
Öffentlichkeit hilfreich.

In diesem Sinne möge die zweite ordentliche Sitzung der Universitätsvertretung der ÖH an
der Universität Wien im Sommersemester 24 beschließen, dass:

 auf zukünftige Sitzungen der Universitätsvertretungen vorab öffentlichkeitswirksam
aufmerksam gemacht wird

 für zukünftige Sitzungen vorab ein Appell  an die  Studierenden gerichtet  wird,  der
Sitzung per Stream zu folgen

 über eine Möglichkeit  nachgedacht wird,  ob die  Sitzungen auch auf  einer anderen
Plattform gestreamt werden kann und dies nach Möglichkeit auch umgesetzt wird

 nach  den  Sitzungen  in  den  regulären  Newslettern  über  die  vergangene  Sitzung
berichtet wird, sofern Eine im entsprechenden Monat stattfand


